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Die Atomkraft ist nicht mehr zeitgemäss 
 
Weil die EU Mühe hat, ihre Klimaziele zu erreichen, sollen jetzt Gas- und Atomenergie 
plötzlich grün sein? Was für ein Schildbürgerstreich! Denn an den knallharten Fakten hat 
sich überhaupt nichts geändert: Ein Störfall in Atomkraftwerken (AKW) hat verheerende 
Folgen – Tschernobyl und Fukushima sollten eigentlich noch in guter Erinnerung sein. Die 
sichere Endlagerung der hunderttausende von Jahren lang strahlenden Abfälle ist 
weiterhin ungelöst. Die wenigen in Europa in Bau befindlichen AKW können wegen 
Problemen erst mit grosser Verzögerung in Betrieb genommen werden und werden von 
Anfang an defizitär sein – auf Kosten der Steuerzahler! Die Atomkraft ist nicht mehr 
zeitgemäss. Seit langem existieren saubere und in der Zwischenzeit auch günstigere 
Alternativenergien. Allein die Sonnenenergie könnte in der Schweiz den Atomstrom 
ersetzen! Sonne, Wind und Geothermie müssen aber viel stärker gefördert werden. Die 
Stadt Dietikon hat dies erkannt und setzt in den nächsten Jahren einen Vorstoss der 
Grünen um: Auf sämtlichen städtischen Gebäuden wird das Potenzial für Sonnenenergie 
ausgeschöpft und entsprechende private Initiativen werden gefördert. So werden wir 
klimaneutral – auch ohne AKW! 
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